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zur

MUsIC.an
Demẽeechſten Sonntage

nach Trinitatis,
welche in der

Schloß-und Dom—
Kirche,

alhier wird produciret werden.

1738.
druckts und verlegts,

Chriſtian Koberſtein der Merſeburgiſchen Seadte,
verpflchteter G. Accis. Buchdrucker, auim Deme. n



Lieder ſo Fruh und Mittags.
geſungen werden. d—

IWO.1 Allein zu Dir HErr JEſu Chriſt/ mein 232
Kyrie,

3 Glotia in Excetſis Deo
4 Allein GOtt in der Hoh ſey Ehr,
5 Collect und Epiſtel.
6 Es iſt das Heyl uns kommen her, 275
7 Edangelium,
8 CGoncerte,
9 Wir glauben all an einen GOtt,
10 Paedigt der Herr Superindent. D. Charitius
1i Liebſter JEſu wir ſind hier, 644
12 JElu meines Lebens Leben, 63z

13 Communicirt die kleineSchule,
14 Concerte,
15 Collect und Seegen,
16 GOtt ſey gelobet und gebenedeyet. 22o

Zur Veſper.

1 Pſalm, Beck. 502 Oheilger Geiſt kehr bey uns ein, 146
3 HErr JEſu Chriſt dich zuuns wend/
4 Predigt der Herr Caplan a. Segnitz.
5 Nun hitten wir den heilgenGeiſt, 144
6 Eximmen,
7 Colleet und Seegen,

8 Verleih uas Frieden gnadiglich, v.s6. 635



ConceEkro.

Tutti.

Sirach, am 28. v. 2.

Vergib deinen Nachſten
WwWuovas er dir zu Leide ge—

thanhat, und bitte, ſo
werden dir deine Sun—
denauch vergeben.



Aria.

SJArmbertzigkeit kan uns
ED Oottahnlich machen,

Wie Haß und Neid ein Bild
des hollſchen Drachen;

Wenn Licbe nur den Feind be—

ſtreit,
Reicht der Barmhertzigkeit

zu Lohne,

Der ſelbſt bezwingungSieges—
Krone,

Die gottliche Barmhertzigkeit.
D. C.

Recit.

gdilſt duein wahrer Chriſte ſeyn,
Müuſt du den Nachſten auch verzeihn,

Die Liebe deckt die Sunden zu



Laß Rache, Zorn und Fluch dein Her

tze nicht erbittern,

Die Sanfftmuth bringt den Geiſtt
zur Ruh

Und iſt das ſchonſte Band bey fried—

lichen Gemuthern.

Aria.
Fusbund auserkohrnerLiebe,

Stets dem Bild recht lebhafft
J

Sanffter JEſus, ſtelle mir,

fur.
DumpfdendFuncken inder Aſche,

Doß die todt vermeinte Gluth
Mich nicht unverſehnserhaſche
Ehe ſie noch komt zur Wuth,

J

Steuretreuer Wachter ihr. J
Choral. 1. Verß. DC.Mein Leben, Sitten, Sinn und Pflicht, nach deinen

heilaen Willen richt: Achlaß mich weine Tan in Rubr
undFriede chriſtlich bringen zu. aus dem 2 19. Liede.



Nach der Predigt.

Concerto.

Tutti.
Deut. 32. v. J5.

Die Rache iſt mein, ich
will vergelten.

Recit.
GoTCd leidets nicht,

Daß man mit eigner Rache,Eih uber ſeinen Nachſten mache,

Denrn ſein Gericht,
 Weiß dich und ihn zufinden,

J Trum laß dich ja keinen Zorn
entzunden,Weill di: ſe boſen Flammen

Zaur Ho.len Gluth verdammen.



Aria.

Menſch rache dich nicht,
Weil JEſus vergeltenund Ra—

che verſpricht.
Ergieb dich demHochtten, befiehl

Jhmdie Sache—
Und ube durch Liebe die edeiſte

Rahche.
D.C.

Choral. 1. Verß.
Laß uns in deiner Liebe und Erkanntniß nehmen u

aus dem 39. Liede HErrChriſt der einge Gottes Sohn,
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